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„Ausgezeichnete Bäche“

Sonderpreis
„Kleine Maßnahmen,
große Wirkung“

Die „Libellengräben“
in Balzhausen, Jettingen- 
Scheppach, Münsterhausen, Ursberg,  
Ziemetshausen und Neuburg a. d. Kammel
Landkreis: Günzberg
Regierungsbezirk: Schwaben
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„Grabenpflege für fliegende Edelsteine 
	 nützt allen!“

Besonderheit:
• �Das weitverzweigte Netz der Gräben ist mehr als 

nur Wasser.
• �Der Landschaftspflegeverband Günzburg e. V.  

organisiert für sechs Gemeinden im Verbands- 
gebiet die naturverträgliche Grabenpflege und 
fördert damit die Artenvielfalt.

• �Auch „fliegende Edelsteine“ wie die Helm-Azur-
jungfer, eine vom Aussterben bedrohte Libellen-
art, profitieren und können sich gut entwickeln.

Kurzbeschreibung:
• �Die Mulchmahd an den Böschungen der Grä- 

ben wird auf die ökologische Mahd umgestellt, 
das Mähgut wird nach der Mahd entfernt.

• �Der Nährstoffeintrag wird dadurch verringert,  
die Artenvielfalt der Kleinlebewesen in den  
Gräben wird gefördert. 

• �Durch die schonende Mahd entsteht an den  
Gräben im Sommer ein offener Flugraum für  
Libellen. 

Ökologische Grabenpflege mit Messerbalkenmähwerk am Ausleger. Artenreiche Grabenränder. Männchen der Helm-Azurjungfer.B
ild

na
ch

w
ei

s:
 B

ea
tr

ic
e 

W
ei

ss
, L

an
ds

ch
af

ts
pfl

eg
ev

er
ba

nd
 G

ün
zb

ur
g 

e.
 V

. (
M

ah
d 

un
d 

P
fla

nz
en

); 
N

or
be

rt
 S

te
ff

an
 (L

ib
el

le
); 

K
ar

te
: G

eo
ba

si
sd

at
en

 D
LM

10
00

, ©
 G

eo
B

as
is

-D
E

 / 
B

K
G

 2
01

9

Schirmherrschaft
Herausgeber:
Bayerisches Staatsministerium für  
Umwelt und Verbraucherschutz
Rosenkavalierplatz 2
81925 München
www.stmuv.bayern.de

Bearbeitung: 
Bayerisches Landesamt für Umwelt 
Wettbewerb „Ausgezeichnete Bäche“ 2023

https://www.stmuv.bayern.de



